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herrSchaf tSviSualiSierung 
iM frühzeitlichen SachSen
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vom 23. September 2010 bis 23. Januar 2011 
zeigt der Mathematisch-Physikalische Salon 
Dresden in kooperation mit dem Haupt-
staatsarchiv Dresden die Sonderausstellung 

»genau Messen = herrschaft verorten. das reißge-
mach von kurfürst august, ein zentrum der geodäsie 
und kartographie« im dresdner residenzschloss. die 
ausstellung präsentiert eine auswahl der ehemals in 
der dresdner kunstkammer verwahrten, von kurfürst 
august zur vermessung von Sachsen verwendeten geo-
dätischen instrumente wie auch von ihm eigenhändig 
gezeichnete karten. 
       im zentrum der tagung steht die frage nach den 
verschiedenen arten der herrschaftlichen instrumen-
talisierung der in der dresdner kunstkammer gesam-
melten karten, die der kurfürst eigenhändig in seinem 
reißgemach, dem zentrum dieser raumfolge, zeichnete. 
an konkreten landesgeschichtlichen beispielen wird 
erörtert, ob, wann und inwieweit karten im dienste 
herrschaftlicher zielsetzungen produziert wurden, um 
über eine einfache aufnahme von besitztümern hinaus 
einen flächenstaat zu etablieren oder gar herrschafts-
ansprüche zu verteidigen. zu untersuchen ist, welche 
rolle die karten für die fürstliche repräsentation spiel-
ten und welche regierungskonzepte bzw. veränderun-
gen politischer Strukturen sie abbilden. 
       im interregionalen vergleich ist darüber hinaus 
zu analysieren, wie sich die beziehungen zwischen 
herrschen und kartieren an verschiedenen fürstlichen 
höfen im reich gestalteten und in welcher form die 
gemeinsamkeiten und unterschiede wahrgenommen 
wurden. es geht also um die rolle des kartierens bei 
der erfassung und durchdringung von herrschaftlich 
beanspruchtem raum sowie um die bedeutung kar-
tographischer Materialien bei der zurschaustellung 
politischer absichten.

v kontakt

Prof. dr. ingrid baumgärtner 
Universität Kassel, Mittelalterliche Geschichte
Fachbereich 05 – Gesellschaftswissenschaften 
T — + 49 561 804 –3104
e — ibaum@uni-kassel.de
cms.uni.kassel.de

dr. Peter Plaßmeyer 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden
Mathematisch-Physikalischer Salon
T — +49 351 4914–6661
e — Peter.Plassmeyer@skd.museum

uM verbindliche anMeldung 
Wird gebeten bei:
e — yvonne.fritz@skd.museum

Weitere informationen zur tagung unter:
www.skd.museum/de/forschung

diese tagung wird durch die freundliche 
unterstützung der Gerda Henkel Stiftung 
ermöglicht.
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S e k t i o n  Messen und Kartieren 
im frühneuzeitlichen Sachsen
Moderation Prof. Dr. Winfried Müller / Institut für 
Sächsische Geschichte und Volkskunde, Dresden

Wahrnehmung von Herrschaf ts-
grenzen. Der ländliche Raum im 
Sachsen des 16. und 17. Jahrhunderts 
– Prof. Dr. Martina Schattkowsky / Institut für 
Sächsische Geschichte und Volkskunde, Dresden

Die kursächsischen Landesaufnahmen 
des 16. Jahrhunderts als Kartierung 
von Landesherrschaft
– Dr. Peter Wiegand / Hauptstaatsarchiv Dresden

Das Kartieren von Wäldern 
und Natur als Instrument der 
Herrschaf tsausübung 
– Yvonne Fritz / Grünes Gewölbe, Dresden

21. 01. 

BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Dr. Peter Plaßmeyer / Mathematisch-Physikalischer- 
Salon, Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
Prof. Dr. Ingrid Baumgärtner / Universität Kassel, Mittel-
alterliche Geschichte, Fb05 – Gesellschaftswissenschaften
Prof. Dr. Winfried Müller / Institut für Sächsische Ge-
schichte und Volkskunde, Dresden

S e k t i o n  Der Souverän, die Kunst-
kammer und die Kartographie
Moderation Dr. Peter Plaßmeyer / Mathematisch-
Physikalischer Salon, Staatliche Kunstsammlungen 
Dresden

Das ReiSSgemach in der Kunstkammer 
von Kurfürst August—Prototypen-
sammlung und Technologie
– Prof. Dr. Dirk Syndram / Grünes Gewölbe, Dresden 

Kurfürst August als 
Geodät und Kartograph 
– Wolfram Dolz / Mathematisch-Physikalischer Salon, 
Dresden

Vom nutzen von vermessungsinstru-
menten um 1600: eine fallstudie zum  
triangulationsinstrument jost bürgis
– Dr. Karsten Gaulke / Astronomisch- Physikalisches 
Kabinett, Kassel 

Kaffeepause
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S e k t i o n  Kartographie als Mittel 
frühneuzeitlicher Herrschaft
Moderation Dr. Peter Van der Krogt / Universität 
Utrecht

VON Kassel nach Dresden. Wilhelm 
Dillich als Kartograph und Baumeister
– Prof. Dr. Ingrid Baumgärtner / Universität Kassel 

Zur Intentionalität von Karten 
in der Frühen Neuzeit
– Prof. Dr. Tanja Michalsky / Universität der Künste, 
Berlin

Ortelius und die Frage der Herrschaf t 
– Prof. Dr. Ute Schneider / Universität Essen

LUNCH / Kaffeepause

S e k t i o n  Geodäsie und Kartographie 
um 1600 im territorialen Vergleich
Moderation Prof. Dr. Ingrid Baumgärtner /  
Universität Kassel

Gericht und Herrschaft in Bayern 
– Dr. Thomas Horst / Universität der Bundeswehr 
München

Jacob van Deventers Kartierung der  
17 Niederlande für Kaiser Karl V. und 
König Philip II.
– Dr. Peter van der Krogt / Universität Utrecht

Politics, Planning and culture in  
italian cartography around 1600 
– Prof. Dr. Laura Federzoni und Dr. Lucia Masotti /  
Universität Bologna

Schlussdiskussion 

22. 01. 
/


